
                                                  

 

Unterstützung von  
Menschen mit demenziellen 
Beeinträchtigungen durch LogopädInnen 
 

1. Beschreibung und Zielsetzung der Leistung der Berufsgruppe 

 Allgemein 
Logopäden und Logopädinnen sind in der Prävention, Diagnostik, Therapie und 
wissenschaftlichen Forschung und Lehre von Störungen der Atmung, der Stimme, des 
Sprechens, der Sprache, des Hörens, des Schluckens, des Lesens und Schreibens tätig. 
Menschen aller Altersgruppen - vom Säugling bis zum Erwachsenen – werden von 
Logopäden und Logopädinnen betreut.  
 

 Speziell für Menschen mit demenziellen Beeinträchtigungen 
o Dem Sprachabbau entgegenwirken:  

- Aufrechterhaltung der kommunikativen Kompetenz  
- Freude an der aktiven Kommunikation 
- Kommunikationsunterstützung und Erarbeitung von Verständigungsstrategien 

durch Gesten, Bilder etc. 
o Sprechstörungen entgegenwirken:  

-  Regulierung und Kompensierung in den Bereichen Atmung, Stimme (Stimmgebung), 
Lautbildung und Sprachmelodie/-rhythmus 

o Schluckstörungen entgegenwirken:  
- Schluckunterstützung und Förderung der Ess- und Trinkbereitschaft unter 

Zuhilfenahme essbiografischer Faktoren und durch Stimulation bzw. Aktivierung 
des orofazialen Systems 

o Logopädische Palliativversorgung: 
- symptomlindernde Maßnahmensetzung im Bereich von Schluck- und 

Kommunikationsstörungen 
 

2. Wie merken Sie, dass wir Ihnen helfen können – wann soll man uns rufen? 

LogopädInnen sind dann zu Rate zu ziehen, wenn:  

 die Suche nach Wörtern häufiger wird, 



                                                  

 die verbale Kommunikation verarmt, 
 Schwierigkeiten bei der Aussprache auftreten, 
 die Stimme beim Sprechen schwächer und leiser wird, 
 beim Essen Verschlucken und/oder Husten auftritt. 

 

3. Beispiele für Leistungen der Berufsgruppe speziell für Menschen mit demenziellen 
Beeinträchtigungen 

 Logopädische Diagnostik um den individuellen Ist-Zustand in den relevanten Bereichen zu 
erheben 

 Individuelle Zielformulierung und Therapieindikationsstellung  

 Logopädische Therapie für die relevanten Bereiche 

 

4. Beispiele für Leistungen der Berufsgruppe speziell für Angehörige von Menschen mit 
demenziellen Beeinträchtigungen 

 Logopädische Beratung und Schulung 
 Wissensvermittlung bzgl. der Bedeutung von sprachlicher Kommunikationsfähigkeit 
 Wissensvermittlung bzgl. der Bedeutung von oraler Nahrungsaufnahme, aber auch über die 

Gefahren bei einer Schluckstörung (Dysphagie) 
 Wissensvermittlung bzgl. der Art der individuell notwendigen Kostform 
 Adaption und Hilfestellungen in den unterschiedlichen Situationen für den Alltag geben -

wie z. B. bestmögliche Positionierung bei der Nahrungsaufnahme, Schaffen einer 
förderlichen Umgebungsstruktur, sprachliche Anregung, Gestentraining,… 

 Hygienemaßnahmen setzen, vor allem im Bereich der Mundhygiene  
 

5. Wie kommen Sie zu unserer Leistung? 

CAVE: Bundeslandspezifische Abläufe sind zu beachten und beim jeweiligen 
Sozialversicherungsträger zu erfragen 

Schritt 1: Anordnung des Facharztes/der Fachärztin (z.B.: Neurologe/Neurologin) einholen 

Schritt 2: Verordnung durch den Sozialversicherungsträger bewilligen lassen  

Schritt 3. Termin mit freiberuflicher Logopädin/freiberuflichem Logopäden vereinbaren 


